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Verlage
| U Nr0 . 54

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für den Oberrhein - Nreis . 1833 .

I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 2) Die im Anzeigeblatt gegen Ziegler Joh .
Waßmer von Donaueschingen ausgesprochene
Munbtodtcrklärung vom 20 . Mai d . I . » wird
unter den nämlichen Bestimmungen auf dessen
Ehefrau Maria Anna Häßler ausgedehnt , und
hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Hüfingen den 12 . Juni 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .Schwab .

Bekanntmachung .
( 2) Bei der heule in der Gemeinde Zunzingen

Aaklgehabtcn Wahl , wurde der bisherige Ge .
meinderath Joh . Georg Datller zum Bürger¬
meister mit Stimmenmehrheit erwählt , von
Staatswegen bestätigt und verpflichtet .

Dies bringen wir zur öffentlichen Kenntniß .
Müllheim den 22 . June 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .

Bekanntmachung .
( 2) Durch Amtsbeschluß vom 22. Juni d . I .

wurde die Vollstreckung gegen Lorenz Senn
von Oberhäuser aufgehoben , lvcShaib die Lir -
genschafisvcrsteigerung , welche unterm 10 . Junid . I . ausgeschrieben flstirr wird .
Aaich im Amt Schopfheim den 24 . Juni 1833 .

Senn , Bürgermeister .
Aufforderung .

( 3 ) Der Soldat Fidel Siegle von Dfullen -
oorf , welcher am 11 . Juni d. I . von der
Wache an der Rhrinbrücke bei Kehl derscrtirt
«ft, wird hiemit ausgefvrdcrt , binnen 6 Wochen ,
entweder bet dem Kommando des Linien - In .
fantrrie . Regiment - Markgraf Wilhelm zu

Rastatt , oder bei Unterzeichnetem Bezirksamt «
sich zu stellen, und wegen feiner Entweichung
sich zu verantworten , widrigenS die gesetzliche
Strafe der Desertion gegen ihn erkannt werden
würde .

Psnllendorf den 19 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bauer .
Auskunftertheilungsgesuch .

(2) Gestern Abend wurde der outen figna-
liflrte Taubstumme in Forchheim , diesseitigen
Amtsbezirkes auf dem Bettel arretirt und
anher geliefert ; da man von ihm bei seiner
Geistes , und Körpererschlaffung über seine
Heimath keine Auskunft zu erhalten vermag ,
so werden sämmtliche Wohllöbliche Bezirks .Smter ersucht , wenn Wohldenselben von die -
fern Individuum allenfalls etwas bekannt scvn
sollte , hievon uns bald möglich in Kenntniß
zu setzen.

Personalbeschreibung .
Der Taubstumme ist etwa 36 Jahre alt ,

5 ' 1 " groß , hac schwarzbraune aus Bauern ,
art geschnittene Haare , hohe bedeckte Stirne ,
schwarze Augenbrauoen , graue Augen , rundes
Gesicht , breite Nase , mittelmäßigen Mund ,rundeS Kinn , etwas starken schwarzen Bart .
Die Kleiber desselben sind ganz zerrissen ,weßhalb ihm andere Hosen gegeben wurden .

Kenzingro den 27 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,v. H e n n i u .

Erkenntnrß .
(2 ) Alle diejenigen , welche bei der am 18 .Februar d - I . abgrhaltenen Liquidation der

Schulden des verstorbenen Anton Morat von
Häusern ihre Forderungen nicht angrmcldtt
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und nicht liquidirt haben , werden von der
vorhandenen Vermögensmasse ausgeschlossen .

St . Blasien den 2t . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Straferkennmiß .

( 3 ) Gegen den ledigen unten signalisirlen
Anton Schweige « von Heidelsheim , der im
Winter v . I . wegen Fruchkdiebstahls dahier
in Untersuchung gestanden im Laufe derselben
aber Süchtig gegangen ist , hat das Grcßh .
HvchpreiSliche Hofgericht des MittrlrbeinS
unter dem 23 . April d . I . I . Sen . 91 *0. 1422
bas Straferkenutniß erlassen : es fey Anton
Schweigert des angefchuidigten Fruchkdieb .
stahlS für schuldig und geständig zu erklären ,
und deshalb zu einer vierwöchenllicheu bürger -
lichen Gefängnißstrafe zum Ersatz des Enlwen .
beten , und in die UnrerfuchungSkosten zu ver .
urtbeilen .

Genannter Anton Schweigen w »rd anmet
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei unter¬

zogener Stelle zur Straferstehuog zu sistiren ,
widrigenfalls das weiter Geeignete gegen ihn
erkannt werden wirb , und sämmlltche Poli -
zribehördcn werben ersucht , ihn auf Betreten
riozuliefcrn .

Bretren den 17 . Junr 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l
Signalement .

Alter 26 Jabr , Größe 5 ' 4 " , Statur schlank ,
Gesichtsfarbe blaß , Augen grau , Haare gelb ,
Nase lang , und ist übelhörig .

Diebstahl und Fahndung .
( 3 ) Gestern wurde dem Bierwtrlh Fidel

Pfaff von Kippenheim aus der LoosungSkasse ,

wozu der Dieb den Schlüssel mitnahm eine

goldene Sackuhr , ohne Repetition , deren Feder

gegenwärtig gebrochen ist , mit arabuchen

Ziffern , von nicht ganz neuer Faxon , an dem

Stiefel mir einer Ziffer bezeichnet und am

Aufzugloch mit einem kleinen Ausbruch , nebst
der goldenen Kette deren Gelenke faßamg ge¬
formt und mit einem dreieckigen Kristallpet ,

schuft versehen sind , entwendet .
Der Verdacht fällt auf einen Purschen , der

angeblich ein Thierarzt aus der Schwerz icyn .
und Johann Freund heißen soll , 5 Schuh

8 bis 10 Zoll groß , von schwarzen Haare »
und starkem schwarzen Backenbart , blass -m
Besicht , mit einem schwarzen Frack , schwarzer
Schildkappe , langen grauen Sommerbosen ,
und einem gestreiften Gillet bekleidet , dessen
Rücken mit gestreiftem Barchel besetzt ist .
An der einen Hand soll ihm ein Finger fehlen .

Was zur Fahndung bekannt gemacht wird .
Ettenheim den 21 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
_ H e n z l e r .
Diebstahl und Fahndung .

(3 ) Mittwoch den 19 . Juni d. I . , Nach,
mittags zwischen 4 und S Uhr , wurde dem
Bierbrauer Fidel Pfaff von Kippenheim nach ,
stehend beschriebene Uhr aus einem verschlossenen
Schrank entwendet .

Dieselbe ist von mitlerer Größe , schwer in
Gold mit einfachem Gehäuß , das Zifferblatt
ist bei der Anszugöffnung etwas ausgebrochen ,
und hat deutsche Zahlen .

Auf dem Stiefel hat die Uhr eine Nummer ,
welche aber nicht bestimmt werden kann .

An derselben befindet sich eine 6 bis 6 Zoll
lange goldene Kette , die Gleiche haben die
Form eines FäßchcnS verbunden mit Ringchcn ,
daran befindet sich rin in Gold gefaßtes kri¬
stallenes Petschaft in drei Abthctlungen ge-
schliffen .

Die Uhr har mit der Kette einen Werth
von 88 si .

Drr Verdacht des Diebstahls fällt auf den
unten signalisirlen Thierarzt Johann Freund
von Altstetten , Kantons St . Gallen .

Dieter Pursche wurde durch Bierbrauer Pfaff
heute dahier aufgegriffcn , fand aber Gelegen ,
heit die Flucht zu ergreifen , unter Zurück ,
lassung seiner Schriften und der Kappe .

Sämmtliche Polizeibehörden werdenbeshalb
ersucht , auf den Entwichenen fahnden , und
im Belretungsfall anher einliefern zu lassen .

Freiburg den 22 . Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Kettennaker ,
Signalement .

Derselbe ist ungefähr 40 Jahre alt , 5 ' 9 11
biS 10 " groß , schwarze Haare , schwarzen
Backenbart , blasse Gesichtsfarbe , an einer
Hand hat dersetbr den Zeigefinger zur Hälfte
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verloren , und hat eine Glatze oben auf dem
Kopfe .

Kleidung .
Trägt einen alten schwarzen Frack , lange

Sommerhofen mit grünen und schwarzen
Streifen , eine gelbliche Weste , und eine
schwarz zerrissene Grawatte .

Furückgenommene Fahndung .
( 2) Da die Thäter de - io der Nacht vom

27 . auf den 28 . Juli v . I . verübte » Pferde ,
diebstahls ab der Waide zu Präg entdeckt ,
und das eine der gestohlenen Pferde ausge¬
mittelt ist , so wird die io dem Anzeigrblatt
Rro . 68 69 und 70 . vom vorigen Jahr er .
lassrne Fahndung zurückaeoommen .

Schönau den 25 . Juni 183,3 .
Großhrrzogliches Bezirksamt

Klein .
ll . Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemit
zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an iammtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref .
senden Amre wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Bezirksamt Bonndorf .
(3) Am 17. Mai d . I . , wurden in der

Behausung des Dionis Kromer zu Nirkendorf
2 Paar Schuhe ,
8 Ellen reistenes Tuch ,
ein kürzermanchesternrr grüner Tschoben ,
ein Gillet von grünem Manchester ,
« in Paar weiße baumwollene Strümpfe ,
ein gutes Sackmesscr ,

entwendet , ohne baß etwas Näheres angegeben
werden kann .

In dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Am Freitag oder Samstag den 21 . oder

22 . Juni d . I . , wurde nachstehende goldene
Taschenuhr aus einem unverschlossenen Zimmer
in Freiburg entwendet .

Die Uhr ist von mittlerer Größe , das Ge .
bäuß ist sehr unsteißig am Glasreif gearbeitet ,
das Zifferblatt ist neu aufgesetzt , hat römische
Zahlen , und die AufziehungSöffnung mit Stahl
ru' gcfaßt

An dieser Uhr war ein kleines schwarzes
Band , und an diesem rin Schlüssel in der
Form einer Menschenhand schwarz broozirt .

In dem Bezirksamt Renzingen .
( 2 ) Am 25 . Mai d . I . , wurden dem Mi¬

chael Reith von Weisweil circa 60 Ellen rei-
steneS Tuch von der Bleiche weggrnommeo .
Das Tuch ist £ % Viertel breit , beinahe ganz
weiß , und ei ist an dem einen Ende srckS
Ellen Baumwollen und am andern Ende zehn
Ellen gebleichtes Garn eingeschlagen . Der
Werth des Tuches mag zwischen 27 und 50
Gulden betragen .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) In der Nacht vom 17. auf 18 . Juni

d . I . , sind aus der Fabrik zu Steinen zwei
Stücke Prrkal von dem Webstuhl abgeschnitten
und entwendet worden , von denen das eine
28 , das andere 2k Stab lang war . Das
Tuch ist mittelfeiner Qualität , gut gewebt ,
% breit , noch ungebleicht , an dem einen
Ende mit dem Stempel des Eigenthümrrs ,
einem schwarzen K . und mit einem Kreuze von
Röthel , alle 8 Ellen aber mit einem Zeichen
von berliner Blau versehen .

111 . Fahndungen .
( 2) In der vergossenen Rächt sind die unren .

beschriebenen wegen Diebstahls verhafteten
Jnquisiten aus ihrem Gefängnisse auSgebrochen
und entwichen .

Beide Porsche sind für die öffentliche Sicher ,
heit sehr gefährlich und sämmtliche Polizei¬
behörden werden demnach ersucht , auf dieselben
mit aller Sorgfalt zu fahnden und sie im
Betretungsfalle wohlverwahrt hieher einliefern
zu lassen.

^
Johannes Wernrt von Prechthal genannt

SchulerhanS , 35 Jahre alt , 5 ' 7 " groß , bat
schwarze Haare , schwarzen und starken Bart ,
hohe und gewölbte Stirne , braune oder graue
Augen , eine große dicke Nase , schwär,gelbe
Gesichtsfarbe , einen mittler großen Mund ,
gute Zähne und im Gesicht und auf dem
Haupte mehrere Narben ; er trägt einen
schwarzen Strohhnt , rin schwarz und rotb
stvretsribenrS Halstuch , einen grünen abgr .
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irageaen Tschsben von Rübelezeug , eine
schwarze manchesterne Weste mit gelben Knöpfen ,ein Paar gestreifte Zwilchhoseu , und Stiefel .

2.
Christian Drusch 51 5" groß , 38 Jahre alt ,

hat braune Haare , braunen aber schwachen
Bart , niedere Stirne , bleiche Gesichtsfarbe ,
großen Mund , gute Zähne . Er trägt einen
blauen tuchenen Tschoben , schwarz floretseideues
Halstuch , alte abgetragene blaae Hosen , eine
blaue Weste von Tuch , wollene weiße Strümpfe ,
Bändelschuhe , und einen alten runden Filzhut .

Hornberg den 28 . Juni 183 .3.
Großhrrzoglichcs Bezirksamt -

Böhme .
( 2) Die ledige Katharina Haller von Staufen ,welche wegen Diebstahl dahier in Untersuchungstand, hat sich gegen die Handgelübdliche ,

Versicherung , sich von hier nicht zu entfernen ,und aufjedesmaligrs Verlangen sich zu stellen ,
heimlich entfernt -

Die betreffenden Behörden werden ersucht ,
dieselbe im Betretungsfall anher ausliefern
zu lassen.

Signalement .
Alter 32 Jahre , Größe 5' 4 " , starker Statur ,ovale Gesichlsform , gesundes Aussehen , braune

Haare , hohe Stirne , blonde Aagcndraunen ,blaue Augen , spitze Nase , kleinen Mund ,
längliches Kinn , gute Zähne ; besondere Kenn ,
reichen : blatternarbig .

Staufen den 22 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
( 2) Katharina Homberger von Moßbach , 29

Jahr alt , kleiner Statur , mit braunen Haaren ,
blauen Augen , und ovalem Gesicht , hat sich
eines Diebstahls dahier sehr verdächtig gemacht ,
und mit Hinterlassung ihres Koffers und
Büchleins di« Flucht ergriffen . Sämmtliche
Behörde » werden daher ersucht , auf dieselbe
zu fahnden und sie im Betretungsfall gefänglich

( 2) Der unten beschriebene ledige Schuh¬
macher Jakob Grimm von Erfingen , welcherin Gesellschaft auf der Wilderei betreten wurde ,hat sich durch die Flucht der Arretirung ent¬
zogen , die belr . Behörden werden daher er-
ersucht , auf denselben fahnde » und ihn im
Betretungsfalle hieher liefern zu lassen.

Pforzheim den 27 . Juni 1833 .
Großherzvgliches . Oberamt .

Hiß .
Signalement .

Jakob Grimm ist 27 Jahr alt , 5 ' 6" groß ,mittlerer Statur , hat rin etwaö länglichtesGesicht , gesunde Gesichtsfarbe , röthlichle Haare ,gewöhnliche Stirne , braune Augenbraunen ,graue Augen , spitze Nase , gute Zähne , spitzesKinn und einen rothen Bart .Am Tage seiner Entweichung trug derselbeeine schwarz tuchene Kappe mit Schild , ein
schwarz seidenes Halstuch , hellblauer Wamms ,und Hosen , und Halbstiesel .

( 2) Der unten signalisirke , aus der Listeder Schulkanbidaten gestrichene Urban Stollvon Hofweier , Oberamls Offenburg , ist wegenquasi Notbzucht in fortgesetzter Thal durch
Urtheil des Großyerjogl . Hochpreislichen Hof .
gerichts des Oberrheinkrcises vom iS . Mai
v. I . Nro . 1310 II . Sen . zur Erstehung einer
gemeinen Zuchthausstrafe von iv 2 Jahr ver -nrtheilt worben .

Derselbe bat sich auf flüchtigen Fuß gesetzt,und konnte bisher nicht mehr zur Captnrge .bracht werden .
Wir ersuchen deshalb alle Polizeibehörden

wiederholt , auf diesen Menschen fahnden und
denselben auf Betreten arretircn , sofort wohl ,
verwahrt anher liefern zu lassen.

Signalement d r sfel be n .Alter 24 Jahr , Größe 5 ' 3 " , Statur mittlere ,
GesichlSform oval , Gesichtsfarbe gesund ,
Haareschwarz , Stirne nieder , Augenbranncu
schwarze, Augen braun , Nase mittlere , Mund
mittler , Barl schwach und schwarz , Kinn rund ,
Zähne ziemlich gut , Abzeichen keine .

Säckinge » den 2Z . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

auhcr zu liefern .
Mannheim den 25 . Juni 1833 .

Großherzogliches Stadtamt .
_ _ __ _ L i c h l m a u n s . _ _Im Verlag « der Großherzogl. Umv«rsitatS - Buchhandlung und Buchdrucker«

der Gebrüder G r o o S.
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